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Ober was soll ich schreiben?

"Heute schreibe ich über

Soll ich Hennings' Wortschatz nutzen? Oderre Art' Satze zu formen?

Satzbau

Schreiben



H Kl

Aufgeschrieben. Stift, Taste,
Spracherkennung
Spracherkennung, Autokorrektur, Copy-
and-paste: Neue Techniken des Aufschreibens

erobern den Alltag. Das Schreiben
verändert sich rasant. Die
Nationalbibliothek ging in Bern in ihrer Ausstellung
Aufgeschrieben. Stift, Taste, Spracherkennung

(16. September 2022 bis 13. Januar
2023) der Frage nach, wie das Schreiben
und seine Techniken zusammenhängen.
Sie warf einerseits einen Blick zurück auf
Federkiel, Schreibmaschine und Bleistift.
Andererseits blickte sie voraus und
ermöglichte es den Ausstellungsbesuchenden,

mit Hilfe einer eigens entwickelten
Künstlichen Intelligenz zu schreiben.
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